
Nächstes Heimspiel: 
 

Sonnabend   25.06.2022  15 Uhr   SV Lichtenberg   -   HFC Colditz 
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Landesklasse Mitte 
Sächsischer  

Fußballverband 

Samstag 11.06.2022 
       Meißner SV 08                 gegen den   VfL Pirna-Copitz II      3:1 (1:0)  

Hartmannsdorfer SV E.       gegen den      SC Freital II          1:2 (0:1) 
SV Chemie Dohna      gegen den   VfB Fortuna Chemnitz    2:4 (1:2) 
                                            Sonntag 12.06.2022 

   TSV IfA Chemnitz      gegen den  Radeberger SV 
SV Fortuna Langenau    gegen die   SG Empor Possendorf 
SV Bannewitz         gegen den   Heidenauer SV 
BSC Freiberg         gegen den  HFC Colditz 
 

Liebe Lichtenberger, verehrte Sportfreunde, 
 

20. Spieltag 
Saison 21/22 

Herzlich Willkommen zum 20. Spieltag in der Landesklasse Mitte. Heute begrüßen 
wir den FV Gröditz 1911 am Trassenweg. Unsere Gäste befanden sich zuletzt im 
Aufwind. In den letzten 3 Spielen gelangen 7 Punkte und ein Torverhältnis von 
12:4. Die heutige Partie steht unter der Leitung von Patrick Langhelm (SG Stahl 
Schmiedeberg). Ihn unterstützen an den Linien die Sportfreunde Eric Krumpmann 
(SV Pesterwitz) sowie Simon Schnause (Hartmannsdorfer SV Empor). 
 

Wir wünschen Ihnen trotzdem gute Unterhaltung. Zumindest beim lesen des Heftes! 
 

SV Lichtenberg 
- 

FV Gröditz 1911 

Sonntag 

12.06.2022 

Übersicht zum 20. Spieltag in der Landesklasse Mitte 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte 

1 VfB Fortuna Chemnitz 20 73:13 52 

2 SC Freital II 20 46:24 45 
3 Meißner SV 08 20 54:36 40 

4 HFC Colditz 19 49:31 35 

5 Heidenauer SV 19 43:30 35 

6 SV Fortuna Langenau 19 40:23 33 
7 BSC Freiberg 19 42:32 29 

8 Radeberger SV 19 44:45 27 

9 TSV IfA Chemnitz 19 28:44 25 

10 SV Bannewitz 19 34:39 23 
11 SV Lichtenberg 19 34:45 23 

12 FV Gröditz 1911 19 38:45 21 

13 Hartmannsdorfer SV Empor 20 26:37 21 

14 SG Empor Possendorf 19 25:48 15 
15 VfL Pirna-Copitz II 20 24:56 10 

16 SV Chemie Dohna 20 25:77 7 
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SG Empor Possendorf – SV Lichtenberg                            3:1 (2:1) 
 
SVL bleibt auswärts ohne Punkte 
 
Die Landesklasse-Fußballer des SV Lichtenberg haben die Partie bei der SG Empor 
Possendorf mit 1:3 (1:2) verloren. Nachdem sie eine Woche zuvor den Tabellenzweiten SC 
Freital II mit 3:0 besiegten, konnten sie den Schwung bei Empor (14. Platz) nicht mitnehmen. 
Die Gäste lagen nach 35 Minuten bereits mit 0:2 hinten, Danny Kluge (45.+1) erzielte aber kurz 
vor der Halbzeitpause per Elfmeter den Anschlusstreffer. Ein zweites Tor sollte den SVL-
Kickern aber nicht mehr gelingen. Kurz vor Schluss sorgte der Freitaler Rene Schmidt (86.) 
für die Entscheidung. 
 
Aufstellung SVL: Bellmann, Miersch, Kokott (Jäkel/62.), Budach, Kohl, Schmidt 
(Gronwaldt/10.), Hauswald, Erler, Kluge, Häuser (Grajetzky/73.), Hünig 
 
Tor SVL: Kluge (45+1)/EM 
Schiedsrichter: Luis Riedel (IfA Chemnitz) 
Zuschauer: 69 
 

SV Lichtenberg II – SV Mulda                                    1:1 (1:0) 
 
Aufstellung SVL II: Becker, Haustein, Winderlich, Butter (Kaiser/68.), Uhlig, Müller C., 
Schmidt, Müller F., Kunath, Schneider, Spörke (Straßburger/80.) 
 
Tor SVL: Spörke (24.) 
Schiedsrichter: Gartner (BSC Freiberg) 
Zuschauer: 132 

 14. Spieltag           „Mittelsachsenklasse“ SVL 2. Mannschaft Herren  19. Spieltag           „Landesklasse Mitte“ SVL 1. Mannschaft Herren 

SV Lichtenberg – SV Barkas Frankenberg                           2:6 (0:4) 
 
Aus im Halbfinale 
 
Am Pfingstmontag erwarteten wir im Heimspiel mit dem SV Barkas Frankenberg einen starken 
Gegner – Hier war der Favorit war der Gast. Wir bestritten unser Spiel diesmal mit 2 
Auswechslern (3 Spieler von der B-Junioren haben ausgeholfen - Gruner, Blaas, Ullmann).  
 
Frankenberg lies von Anfang an keinen Zweifel aufkommen wer am Ende im Finale gegen 
Mittweida stehen will. Schnelle Kombinationen über die Außen, sicheres Zusammenspiel von 
hinten heraus und das Mittelfeld setzte uns immer wieder vor Probleme bzw. höchste 
Konzentration. 
 
Am Anfang 2-3 Paraden vom Keeper durch schnelles Herauslaufen und Winkelverkürzen hielt 
er den Ausgang noch offen. Wenig später dann das 0:1 und auch das 0:2 durch den Gast aus 
dem Hammertal. Wir wehrten uns nach bestem Können und Wollen. Bei zwei Nachlässigkeiten 
in der Hintermannschaft von Frankenberg ergaben sich Großchancen für den SVL, die jedoch 
leider vergeben wurden. Bis zur Pause markierte der Gast das 3. und 4. Tor für sich. 
 
In der Halbzeitpause musste die Mannschaft aufgebaut werden, damit kein Debakel am Ende 
zu stehen kommt. Frankenberg begann die 2. Halbzeit wie die 1. Endete. Spielsicher hielten sie 
den Ball in den eigenen Reihen und tauchten immer wieder gefährlich vor unserem Keeper 
auf. Das 5:0 ließ nicht lange auf sich warten. Durch Nachlässigkeiten in der Frankenberger 
Abwehr kamen wir dann aber auch wieder zu Chancen. Benjamin Kowalczewski und Joey 
Hegewald nutzen dies durch konsequentes Nachsetzen zu zwei Toren. Diese 
Ergebniskosmetik sah schon besser aus. Kurz vor Spielende erhöhte der Gast auf 6:2, was 
gleichzeitig den Endstand darstellte. 
 
Fazit: 
 
Ein verdienter Sieg von Barkas Frankenberg. Das bessere Team ist ins Endspiel eingezogen. 
Wir haben uns jedoch nicht hängenlassen und alles versucht. Es sollte nicht sein. Die drei B-
Juniorenspieler haben sich gut in der Mannschaft eingefügt und nicht enttäuscht! Im 
Platzierungsspiel gegen Auerswalde geht es nun aufs neue um Punkte in der Meisterschaft. 
Wir hoffen es stehen uns dazu 12 Spieler zur Verfügung. (SZ) 
 
Tore SVL: . Benjamin, Joey 
 
 

Kreispokal Mittelsachsen         „Halbfinale“ SVL A-Junioren 

Große Sorgen beim SVL 
  
Die Lichtenberger Landesklasse-Fußballer empfangen heute Tabellennachbar FV Gröditz. Bei 
einer weiteren Niederlage droht ein Abstiegsplatz. 
  
Zu Pfingsten hatte Manuel Kluge seinen Männern komplett freigegeben – trotz der aktuell 
prekären Situation in der Fußball-Landesklasse. Drei Spieltage vor Schluss liegt der SV 
Lichtenberg mit 23 Punkten auf Platz 11, zwei Zähler und zwei Ränge vor den 
Abstiegsplätzen. Er habe aber den Fußball bewusst beiseite geschoben, erklärt der SVL-
Trainer. „Wir mussten den Kopf einfach mal freibekommen.“ Zuvor und danach habe man 
sich natürlich zielgerichtet auf das nächste „Endspiel“ vorbereitet, zu dem heute der FV 
Gröditz in Lichtenberg ist. Die Kicker aus dem Landkreis Meißen stehen mit 21 Punkten 
direkt hinter dem SVL auf Platz 12 – bei einer weiteren Niederlage drohen die Erzgebirger in 
den Abstiegsstrudel zu schlittern. Er wolle seinem Team jedoch nicht zu viel Druck machen, 
so Kluge. „Aber es geht um sehr viel.“ 
 
Bislang gelang seiner Truppe in der Rückrunde nur ein Sieg – der allerdings gegen den 
Tabellenzweiten Freital II (3:0) überzeugend erspielt wurde. Eine Woche später war jedoch 
beim 1:3 in Possendorf der ganze Schwung schon wieder dahin. Dazu kommen erneut große 
personelle Sorgen: Abwehrchef Kokott zog sich in Possendorf einen Kreuzbandriss zu. Auch 
Häuser, Drechsel und Schmidt fallen verletzt aus. Zudem fehlen Hauswald, Molnar und 
Stehr aller Voraussicht nach aus beruflichen Gründen, zählt der SVL-Coach auf. Etwas 
Hoffnung macht den SVL-Männern dagegen, dass der Sächsische Fußballverband die 
Abstiegsregelung angepasst hat: So gibt es in der Staffel Mitte nur noch drei feste 
Absteiger. Dazu kommt der schlechteste Viertletzte aus den Staffel Nord, Mitte und West. 
Man wolle aber gar nicht viel rechnen, erklärt Manuel Kluge, „sondern heute definitiv 
punkten“. 
 

 20. Spieltag           „Landesklasse Mitte“ SVL 1. Mannschaft Herren 


